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Dezimaldarstellung

Dezimaldarstellung

Definition
Sei Z1p ={0,...,9} und

x__|o]1]2]3]4]
numio(x) [0 [1]2 ]3] 4]

dann l3sst sich die Dezimaldarstellung wie folgt definieren:
Numig(e) :=0

Fiir jedes w € Zj; und jedes x € Zjg gilt:
Numig(wx) = 10 - Numig(w) 4+ numyg(x)



Binardarstellung

Binardarstellung

Definition
Sei Z, ={0,1} und

x|
numz(x) |

0
0

==

dann l3sst sich die Binardarstellung wie folgt definieren:

Numa(e) :=0
Fiir jedes w € Z3 und jedes x € 2, gilt:
Numa(wx) = 2 - Numa(w) + numa(x)



Hexadezimaldarstellung

Hexadezimaldarstellung

Sei 216:{0,...,:‘:} und

X 0j1[{2 (3 |4 |5 |6 |7
numis(x) |0 |12 |3 |4 |5 |6 |7

X 8|9|A |B|C|D|E|F
numie(x) | 8 | 9 | 10 | 11 | 12 | 13| 14 | 15

dann l3sst sich die Hexadezimaldarstellung wie folgt definieren:

Numig(e) :=0
Fiir jedes w € Zj5 und jedes x € Zj¢ gilt:
Numig(wx) = 16 - Numie(w) + numie(x)



Weitere Darstellungen

Weitere Darstellungen

Repry : Ng — Zx
repry(n) fir n < k
Repry(n div k) - repr,(n mod k) sonst

Numg(Repri(w)) = w

Zweierkomplement
K={xezZ|-21<x<21-1}

Zkply () 0 bin;_1(x) fir x>0
X) =
Pl 1 bin/_1(2'71 +x) fiirx<0



Von einem System zum anderen

Von einem System zum anderen

Von einem System zum anderen

Sei die Abbildung: Trans, : Z; — Z;

Trans, p(w) = Repra(Nump(w))

Dann ist Trans, (w) ist die Ubersetzung von w.

Bedeutungserhaltende Funktion

Seien A und B Alphabete.

Lo C A* Lg C B*

semp : Ly — Sem, sempg : Lg — Sem

f:La — Lg heilt Ubersetzung, wenn fiir jedes w € L4 :
sema(w) =semp(f(w))




Homomorphismus

Homomorphismus

Seien A und B Alphabete.

h:A* — B*

h Homomorphismus, wenn fiir jedes wy, wp, € A* gilt:
h(W1W2) = h(Wl)h(Wg)

Prafixfrei

Fiir keine zwei verschiedene x1, x2 € A gilt: h(x7) ist Prafix von h(x2)



Huffman-Codierung

zu jedem Zeitpunkt

m Menge M; ,zu betrachtende Symbolmengen mit ihren
Haufigkeiten™

m ebenso grolle Menge schon konstruierter Teilbdume

Initialisierung:

m My ist die Menge aller {(Nx(x),{x})} fir x € A,

m Als Anfang fiir die Konstruktion des Baumes zeichnet man fiir
jedes Symbol einen Knoten mit Markierung (Nx(w), {x}).




	Dezimaldarstellung
	Binärdarstellung
	Hexadezimaldarstellung
	Weitere Darstellungen
	Von einem System zum anderen
	Homomorphismus
	Huffman-Codierung

